Kannenbäcker Bote

Aus Vereinen und Verbänden

TTC Nauort

www.ttc-nauort.de
1. Herrenmannschaft

1. Bezirksliga Ost

3. Saisonspiel (von 20) bei der SG Westerwald: 9:4
Nauorter “Erste” setzt Siegesserie fort!

Wie bereits im Rahmen des letzten Berichtes erwähnt, mussten wir vergangenen Freitag die lange Auswärtsreise zur SG Westerwald antreten, die ihre Heimspiele - laut Internet - in Gebhardshain, im Kreis Altenkirchen, austrägt. Vor Ort mussten wir allerdings feststellen, dass diese Information offenkundig falsch war. So gelangten wir erst einige Telefonate später und leicht „angefressen“ im benachbarten Elkenroth, wo sich dann auch tatsächlich Tischtennis-Spieler in der Sporthalle befanden. Somit begann unsere Partie gegen die sehr jung besetzte Truppe der Spielgemeinschaft Westerwald erst um 20.40 Uhr.

Nach der „Odyssee durch den Westerwald“ setzte sich bei uns schnell die Überzeugung durch, dass man - in Anbetracht der (unnötig) gefahrenen Strecke - auch durchaus beide Punkte mit nach Hause nehmen könnte - sozusagen als kleine Entschädigung.

Gesagt, getan, und so stand es nach den drei Eingansdoppeln schon 2:1 für unser Team, nachdem Hoppen/Wiegel und Holz/Wittenius ihre Kontrahenten klar besiegt hatten. Leider konnten wir diesen Vorsprung nicht lange verteidigen, da M. Wiegel und M. Herber, der wieder zum Team stieß, ihre jeweils ersten Einzel abgaben. S. Hoppen, R. Wittenius, A. Holz und H.J. Britscho, der wieder als „Edelreservist“ fungierte, machten ihre Sache im Anschluss deutlich besser und brachten uns zur „Halbzeit“ mit 6:3 in Führung, was für lange Gesichter beim Team der SG und auch bei den durchaus zahlreichen Zuschauern sorgte. Nach der zweiten Einzelniederlage von M. Wiegel, der sich in den bisherigen Saisonspielen eher im Doppel statt im Einzel schlagkräftig präsentiert, witterten die SGler kurzfristig noch einmal Morgenluft. Dumm nur, dass so spät am Abend die Morgenluft eher selten ist … und so sorgten im Anschluss M. Herber, der eine starke Leistung zeigte, sowie S. Hoppen und R. Wittenius, die aktuell in einer tollen Frühform agieren, für klare Verhältnisse und sicherten damit den dritten doppelten Punktgewinn im dritten Saisonspiel für unsere „Erste“. Es ist gewiss unnötig zu erwähnen, dass die Heimreise nach Nauort deutlich „entspannter“ verlief als die anfangs geschilderte Anfahrt, denn schließlich trat man ja als Tabellenführer den Heimweg an!
Ausblick: Am kommenden Kirmeswochenende wird deutschlandweit kein Tischtennis-Spiel ausgetragen, was aber - wer hätte es gedacht - nicht primär mit unserem Kirchweihfest zu tun hat.

Vielmehr finden aktuell die Europameisterschaften der Tischtennis-Spieler auf deutschem Boden, genauer gesagt in Stuttgart, statt, was den Deutschen Tischtennisbund dazu bewegte, das kommende Wochenende komplett von Meisterschaftsspielen freizuhalten. Es bleibt zu hoffen, dass sich diese Maßnahme im Hinblick auf die Zuschauerzahlen - egal, ob live vor Ort oder im TV - positiv auswirken wird.

Am 26. September, also einen Tag vor der Bundestagswahl, reisen wir dann erneut in Richtung Siegerland und werden auf die Mannschaft aus Alsdorf treffen -  eine Aufgabe, die in Anbetracht der bisher gezeigten Leistungen durchaus lösbar erscheint; vor allem, wenn man bedenkt, dass mit Tobias Breiten dann auch wieder unsere nominelle „Nummer zwei“, aber de facto „Nummer eins“ mit an Bord ist.
Hier noch die Ergebnisse der weiteren TTC-Teams vom vergangenen Wochenende in Kurzform:

Nauort II gegen Nentershausen: 
8:0

Nauort IV gegen Nordhofen III: 
8:1

Nauort V gegen Elgendorf IV: 
2:8

Schüler I gegen Nentershausen II: 
8:0

Schüler II in Nassau II: 

0:5       
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